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Zürich, 1903. XXIX.Jahrgang N?81. 31. Juli

Illustriertes humoristisch - satirisches Wochenblatt
Verlags-Eigentum von J. F. Boscovits. <<

Expedition: Waldmannstrasse 4.
Verantwortliuhe Redaktton:

Für deu litterarischen Teil: Edwin Häuser.
Für den künstlerischen Teil: F. Boscovits.

Buchdruckerei W. Steffen & Cociffi.

Jrefeir Jipsegget?
0ur SO. ^ebuptstagsfeiep.)

fo uns umfängt des tQaldes heil ges ^chtoeigen
^gjn des Üdylles fahlem JTlondenlicht,

as scheue îleh epschtrecht dunch 'Sannen bricht
Und toilde ^Pauben gippen aus den £)u>eigen:

^Doirt wo uepschutiegen feiepn ihne feigen
Und ftrohe ^Reihen tanzend ziehen dicht

(j>Huf toeichem ^Hoos die ^»ltfen, (stöp sie nicht!)

tÜjiu" ich in Arrosa ein gedieht 0)itt zeigen!

^Du Kennst es schon, es isf die <§>teiepmaFh

u geschildert hast in jßand und ïëcttten ;

cHls 0)einev jßesgemeinde ^Dichfeppairh

^TKiss ich an feinem ^Jubeltag sie deuten

<§)ie J^eden bleibe fruchtbar <I)iF und sJarh :

^Das wünschet beim ^ubiläumsläuten
,,*Rebel«paltep.

lü rien. 1903. XXIX.^àgsng i^?31.

INustriertes kumoristisck - sstirisckes Uockeriblcitt

VorantvortU»do ksàtloii:
öllekärue^rei W. Stetten à voeiffi.

(^Ulk >ZO. ^Lbuntstc»ASt?eien.)

?0 uns uinstänSt ciss t^alcies Neil Aes ê^u^^en
An âes Aciulles Kaklem Iîîoncteniickt,

Aas sckeue ^ìek ensckneekt ciunck Mannen knickt
«Äncl u?ilcie Rauben Kippen aus âen ^uieigen.
Aoikj u?c> venseku?ieKen t?eienn inne AeiAen
«Änci l?l?oke Heiken tanTenci -ieken client

lAut? vveiekern A?^c»c>s clie tAlLen, (stön sie nient!)

ì^iU iek in Dnosa ein Aeclickt Ain zeigen!

Au nennst es sekon, es ist ciie Ateienmank

Aie Au Kesckilcient nast in ^anâ unci Leuten;
<Als Aeinen ^esKerneincie Aiektenpank
A?^uss ick an Aeinern ^lukeitaK sie cieuten

Die Deelen kleide t?nuektkan Min unà s^ank:

Aas u?ünscket keim ^ukiläumsläuten


	...

